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EINTRACHT und ZWIETRACHT im Reformierten Gesangbuch 

 

Zünd in uns dein Feuer an, dass die Herzen gläubig brennen und, 

befreit von Angst und Wahn, wir als Menschen uns erkennen, die 

sich über Meer und Land reichen fest die Friedenshand. (RG 518,5) 

 

einen, sich einen  

362, 7 O König, Sehnsucht aller Welt, du Eckstein, der sie eint und hält: O komm zu uns, 

o Herrscher mild, und rette uns, dein Ebenbild. 

513, 2 Lass die erste Liebe wieder einen unsern Christenbund, dass bald wieder uns der 

eine, grosse, heilge Gottesgeist sichtbar sei in der Gemeine, 

804, 4 In Christus eint sich Ost und West, in ihm auch Süd und Nord. Er eint die Welt in 

seinem Reich; so wächst es fort und fort. 

793, 6 Ach, du holder Freund, vereine deine dir geweihte Schar, dass sie sich so herzlich 

eine, wie’s dein letzter Wille war. 

 

eins 

320, 5 eins lass uns sein wie Beeren einer Traube, dass die Welt glaube. 

503, 3 Wie mit dem Vater und dem Sohn du eins bist in des Himmels Thron im ewgen 

Liebesbande, also mach uns auch alle eins, dass sich absondre unser keins;  

795, 7 Lass uns eins sein, Jesu Christ, wie du mit dem Vater bist, in dir bleiben allezeit, 

heute wie in Ewigkeit. 

 

einig, Einigkeit 

287, 6 Zu dienen mach uns all bereit in rechter Lieb und Einigkeit. 

504, 2 Lass deinen Trost uns hören, dass wir in Glaubenseinigkeit auch können alle 

Christenheit dein wahres Zeugnis lehren. 

591, 3 Versöhn uns, Herr, in Einigkeit, dass wir, von Zorn und Hass befreit, mit alln, 

durch die uns Leid geschehn, in Fried und Liebe schlafen gehn. 

787, 6 Gott solln wir allzeit loben, … Er wird uns auch erhalten in Lieb und Einigkeit 

790, 4 gib deiner Kirche Gnad und Huld, Fried, Einigkeit, Mut und Geduld. 

804, 2 Er lädt uns alle ein, nimmt alle uns in seinen Dienst, auf dass wir einig sei’n. 

814, 4 erinnre deine kleine Schar, die sich so leicht entzweit, dass deine letzte Sorge war 

der Glieder Einigkeit. 
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einträchtig, Eintracht 

371, 6 lösch der Zwietracht Glimmen aus, dass wir, die Völker und die Thronen, 

einträchtig beieinander wohnen in deines grossen Vaters Haus. 

513, 1 Dass es auf der armen Erde unter deiner Christenschar wieder einmal Pfingsten 

werde. … füge, was entzweit, zusammen, dass man Eintracht sehen kann. 

 

 

Ach reiss, o Herr, den Himmel bald entzwei und komm herab zur 

Hilf und mach uns frei. (RG 797,4)  

Jesus ist kommen, nun springen die Bande; Stricke des Todes, die 

reissen entzwei. (RG 405,2) 

 

entzwei 

403, 5 Unser Kerker, da wir sassen und mit Sorgen ohne Massen uns das Herze selbst 

abfrassen, ist entzwei, und wir sind frei. 

407, 4 Mach uns von der Sünde frei, brich des Teufels Macht entzwei.  

518, 6 Mach vom Hass die Geister frei, frei von Sündenlast und -ketten; brich des 

Mammons Reich entzwei; 

750, 6 So wachsen wir auf Erden … Doch eh wir zugenommen und recht zur Blüte 

kommen, bricht uns des Todes Sturm entzwei. 

 

entzweien   

513, 1 Dass es auf der armen Erde unter deiner Christenschar wieder einmal Pfingsten 

werde. … füge, was entzweit, zusammen, dass man Eintracht sehen kann. 

517, 3 Schenk du uns, Gott, Versöhnlichkeit, dass wir, wenn Meinung uns entzweit, in 

andern die Geschwister sehn, im Streite noch zusammenstehn.  

814, 4 erinnre deine kleine Schar, die sich so leicht entzweit, dass deine letzte Sorge war 

der Glieder Einigkeit.  

  

Spaltung und Zertrennung 

503, 3 Wie mit dem Vater und dem Sohn du eins bist …, also mach uns auch alle eins, 

dass sich absondre unser keins; nimm fort der Spaltung Schande. 

700, 3 Und doch sind Mauern zwischen uns und andern, wir sehn einander nur durch 

Gitter an. 

795, 3 Schaue die Zertrennung an, der sonst niemand wehren kann; sammle, grosser 

Menschenhirt, alles, was sich hat verirrt. 
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Zwietracht 

371, 6 lösch der Zwietracht Glimmen aus, dass wir, die Völker und die Thronen, 

einträchtig beieinander wohnen in deines grossen Vaters Haus. 

499, 6 Der Zwietracht Bande lös zur Stund, schliess uns in deines Friedens Bund. 

508, 5 Der Feindschaft Feind du bist, willst, dass durch Liebesflammen sich wieder tu 

zusammen, was voller Zwietracht ist. 

703, 2 Tilge die Zwietracht, wo sie uns trennt, gib Frieden aller Christenheit,  

 

 

Beachte auch TRENNEN und SCHEIDEN im RG 

sowie GEMEINDE, GEMEINSCHAFT im RG 

 

Paul Kohler, 4133 Pratteln, Februar 2023 

 

 
 


